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Anfrage/Anregung

aus derSitzung des ?e /cs ^^ /J-./2-2Ü{

32.L Famil ienpol i t ische Maßnahmen der Stadt Emsdetten

rr/A/2e40

Herr  Re iske  bez ieh t  s ich  au f  e in  umfangre iches  fami l ienpo l i t i sches  Programm der
S t a d t E m s d e t t e n u n d b e f Ü r c h t e t , d a s s d i e s e s A u s w i r k u n g e n a u f d i e j u n g e n F a [ i �
| i e n i m S ü d r a u m v o n R h e i r r e h a b e n k ö n n t e ' f f i d h i | f e a u s -
schuss ,  s ich  mi t  d ieser  Ange legenhe i t  zu  beschäf t igen  und zu  prÜfen,  ob  d ie
Stad t  Rhe ine  n ich t  ähn l i che  fami l ien f reund l iche  Maßnahmen verabsch ieden kön-
n e .

S t a d t  R h e i n e
Die Bürqermeisterin
- f67-;c

- von der Verwaltung auszufüllen -

ra 2 if,r,-
i m  H a u s e

mit der Bitte um

- unverzüoliche weitere Veranlassung bzw. Bearbeitung und

- urschriftliche Mitteilung an FB 1 über das Veranlasste bis zum 23. tZ ' tZ

El 
übersandt.

lffl Sollte dem/der Untezeichner(in) bis zum o. g. Termin bzw. bis montags vor der nächsten Sitzung keine Rückantwort
E] vorliegen, wird in dem entspiechenden Gremium berichtet, dass seitens des Fachbereiches keine Stellungnahme

abgegeben worden ist.
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Stellungnahme

U mseitige Anfrage/An regu ng wurde erledigt d urch

I telefonische Mitteilung an Antragsteller/in

I schriftliche Nachricht an Antragsteller/in (s. Anlage)

Eine unvezügliche Erledigung ist nicht möglich, weil ....
(Vermerke über beabsichtigtes weiteres Verfahren)
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I Antragsteller/in wurde schriftlich/telefonisch in diesem Sinne informiert. Die Stellungnahmewird so
schnell wie möglich nachgereicht.

N 
Der Einladung zur nächsten Sitzung sollfolgende Stellungnahme beigefügtwerden:
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f Eine schriftliche Stellungnahme wird bis spätestens Montag vorder nächsten Sitzung der Schriftfrihrerin/
dem Schriftführer für den mündlichen Bericht in der Sitzung zugestellt.
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